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ITREXS-TAX 

Mit ITREXS-TAX* können Banken im europäischen 
Ausland das Steuerreporting für in Deutschland steu-
erpflichtige Kunden erstellen.  
Damit können Banken, z.B. in Lichtenstein, Luxem-
burg, Österreich, Schweiz und Großbritanien für ihre 
in Deutschland steuerpflichtige Kunden ihren Service 
wesentlich erhöhen.  
 
ITREXS-TAX ermittelt die steuerrelevanten Daten aus 
den Geschäftstransaktionen und erstellt das komplexe 
Reporting für die Erträgnisaufstellung und für das Jah-
ressteuerreporting. Der Kunde, natürliche und juristi-
sche Personen, erhält Bescheinigungen nach dem 
amtlichen Muster (Anforderungen der §§ 20 / 23 
EStG) sowie eine Erträgnisaufstellung für die Nach-
vollziehbarkeit aller Erträge und Veräußerungsgewin-
ne.  
 
Das System ITREXS-TAX ist eine Bank-Applikation, 
mit der alle Geschäftsbereiche einer Bank abgewickelt 
werden können. Die Geschäftsvorfälle können über 
Schnittstellen übergeben oder über Funktionalitäten in 
ITREXS generiert werden. Grundlage sind die Gat-
tungs- und Termindaten von WM-Daten-Service. So 
können Abrechnungsdaten aus Vorsystemen, die über 
Schnittstellen angeliefert werden, um steuerrelevante 
Daten ergänzt werden.  
 
Die steuerrelevanten Daten werden vollumfänglich in 
der ITREXS-STEUER-DB geführt. Die Verrechnung in 
den steuerlichen Verrechnungstöpfen erfolgt optimiert, 
d.h. jede steuerliche Transaktion führt unmittelbar zu 
einer Optimierung der Steuerdaten. Mehrere Portfolios 
eines Kunden  können über eine steuerliche Verrech-
nungsnummer zusammengeführt werden.  Die aktuel-
len Anforderungen, z.B. „Ehegattenübergreifende Ver-

lustverrechnung“ sind in ITREXS-TAX bereits abge-
deckt. Die Steuerverrechnung kann über ein Schatten-
konto in ITREXS gebucht werden. Damit kann jeder-
zeit der steuerliche Verrechnungssaldo eingesehen 
werden. Die Erträgnisaufstellung mit den Veräuße-
rungsgewinnen kann jederzeit über die Reportfunktion 
erstellt werden. Die Reports werden als pdf-Files ge-
neriert und über die elektronische Postbox zur Verfü-
gung gestellt.  
 
In ITREXS-TAX können folgende Geschäftsvorfälle 
verarbeitet werden:  
 

WP-Abrechnungen mit Stückzinsen   
            (Zwischengewinn, AKAE) 
Veräußerungsgewinne (FiFo-Methode) 

WP-Transaktionen (Kauf/Verkauf) 
WP-Transaktionen aus   
          Kapitalmassnahmen 
 WP-Transaktionen (Storno) 
 WP-Transaktionen für  
         Optionen und Futures 

WP-Erträge   
 Dividenden 
 Zinsen 
 Fondserträge Ausschüttung 
 inl./ausl. Thesaurierung  

Habenzinsen aus  
Kontoabschluss 
Termingeldabrechnungen 

Gebühren/Bonifikationen 
Depot-Verwaltungsgebühren (anteilig) 
Vergütung von Bonifikationen /    
          Bestandsprovisionen 

* Lizenzpflichtig  

Steuerreporting nach §§ 20 / 23 EStG  
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Der Abschluss des Steuerjahres kann zu einem Ter-
min bestimmt werden, der abhängig ist von der Verar-
beitung und Zuordnung  (z.B. Fondserträge werden 
erst im Folgejahr veröffentlicht). 
 
Die Anwendung ist durch ITREXS-SABA nach dem 4-
Augen-Prinzip nach banküblichem Standard gesichert. 
 
Die Verarbeitung der WM-Gattungs– und Termindaten 
erfolgt über die integrierte Schnittstelle von ITREXS. 
Über die Schnittstelle WM-Fondspreise können Zu-
satzdaten (Zwischengewinne / AKAE) bezogen wer-
den, die bei der Veräußerung mit berücksichtigt wer-
den.   
 
Als Zusatzfunktionen können auch die Meldungen für 
die ZIV (EU-Zinsrichtlinie) erstellt werden.  

Aus ITREXS-TAX werden folgende Reports (pdf-
Dokumente) erstellt. 
 
• Erträgnisaufstellung mit Einzelnachweis aller 

Erträge 
• Jahressteuerbescheinigung 
• Disclaimer, Zusatztexte mit Erklärungen als 

Ausfüllhilfe   
• Kundenanschreiben 
• Nachweis über Veräußerungsgewinne 
• Statistik der Ertäge (Kurzübersicht für Portfo-

lio-Management-Reports) 
• Internes Reporting (CognosBI) 
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Veräußerungsgewinne  
 
Für die Ermittlung der Verbrauchsfolge werden die 
WP-Transaktionen unter der Depot-Nummer und ISIN 
nach Schlusstag in einer Staffel geführt. Die Berech-
nung erfolgt durch Zuordnung der Geschäfte nach der 
FiFo-Methode. Dabei werden Teilmengen, Stichtage 
sowie Stornos berücksichtigt.  
 
Erfolgt eine rückwirkende Stornierung, dann werden 
bereits zugeordnete Geschäfte aufgelöst und erneut 

nach der Verbrauchsreihenfolge zugeordnet.  
 
Die steuerliche Berechnung erfolgt zeitgleich mit dem 
Verkauf. Durch die steuerliche Optimierung werden 
Gewinne mit bereits entstanden Verlusten verrechnet.  
 
Über das Reporting kann der Kunde die Zuordnung 
der Geschäfte im Detail nachvollziehen.  

Ertragsstatistik 
Die Übersicht zeigt die kumulierten Erträge nach Er-
tragspositionen.  
Über den Detailbericht können alle Positionen nach-
vollzogen werden. Der Bericht ist jederzeit abrufbar.  

Die Informationen stehen auch für das Portfolio-
Management-Reporting zur Verfügung. Damit können  
nach Brutto-/Nettoertrag differenziert die Erträge aus-
gewiesen werden.  
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Erträgnisdaten 
 
Die über Schnittstellen angelieferten Erträgnisdaten 
können auf der Basis der WM-Termindaten durch das 
Steuer-Modul von ITREXS ergänzt und aufbereitet 
werden.  
Grundlage dafür ist eine Matrix für Geschäftsvorfälle, 
die die Verarbeitung und die steuerlichen Verrech-
nungstöpfe  steuert. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
über die manuelle Eingabe von steuerlichen Aktionen 
Bereinigungen durchzuführen, die durch vorgeschalte-
te Software-Applikationen nicht ausgeführt werden 
können.  

Technik:  
ORACLE-DB (10g/11)  
+ ORACLE-Reports  
Cognos (BI)  
Internes Reporting-Tool 
 
Datenbank-Server  
(z.B. SUN)  
Server Operating Systems    
LINUX 

Erträgnisaufstellung / JStB 
 
Die Erträgnisaufstellung kann jederzeit erstellt wer-
den. Der Report zeigt den jeweils aktuellen Stand der 
steuerlichen Verrechnung der Erträge und der Veräu-
ßerungsgewinne.  
 
Mit der Erstellung der JStB können die steuerlichen 
Verrrechnungstöpfe geschlossen oder für das neue 
Steuerjahr vorgetragen werden.  
Das Formular entspricht dem amtlichen Muster.  
 


